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Nachtrag
1. Straßenbahnentgleisung am Romanplatz

Sonntag, 11. März 2007, 11:48 Uhr; Romanplatz (Fotos)
Am Romanplatz entgleiste eine stadtauswärts fahrende Straßenbahn der

Linie 17. Einsatzkräfte der Feuerwache Pasing konnten in rund einstündiger

Arbeit die Tram wieder in die richtige Spur bringen.

Mit Hilfe der Seilwinde eines Rüstwagens wurde die Straßenbahn soweit

vorsichtig zurück gezogen, dass unter Einsatz von viel Muskelkraft und einer

sog. Zahnstangenwinde die Räder wieder in die Schienen sprangen. Einer der

mittleren Drehkränze war rund 50 cm aus den Schienen geraten.

Ein Sachschaden ist nach Erkenntnissen der Feuerwehr vermutlich nicht

entstanden. Verletzt wurde bei dem Unfall niemand.
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2. Containerbrand auf der Internationalen Handwerksmesse
Sonntag, 11. März 2007, 15.31 Uhr; Willy-Brandt-Allee
Zwischen den Messehallen A 5 und A 6 geriet der Inhalt eines dort

abgestellten Müllcontainers unter starker Rauchentwicklung in Brand. Das

Feuer des im Freien befindlichen Behälters konnte durch die

Feuersicherheitswache und die Beamten der Feuerwache Riem schnell

gelöscht werden. Drei Mitarbeiter eines Sicherheitsdienstes zogen sich bei

Löschversuchen Rauchgasvergiftungen zu. Besucher der Internationalen

Handwerksmesse waren zu keinem Zeitpunkt in Gefahr. Der Sachschaden am

Container ist als minimal zu betrachten.

3. Mädchen bei Fahrradunfall verletzt
Sonntag, 11. März 2007, 16:19 Uhr, Panzerwiese
Vermutlich durch Unachtsamkeit klemmte sich ein ca. 10-jähriges Mädchen

beim Fahrradfahren einen Fuß ein.

Der linke Fuß des Mädchens wurde zwischen dem Hinterrad und dem

Rahmen bis zum Sprunggelenk eingeklemmt. Mit einer Zange durchtrennten

die Beamten der Feuerwache Milbertshofen einige Speichen und konnten so

das verunglückte Mädchen befreien. Ein Rettungswagen des Arbeiter-

Samariter-Bundes brachte sie mit Verdacht auf eine Fraktur in ein

Krankenhaus.

     (fel)


